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Projekt zur Stärkung von Bürger- und 
Ordnungspartnerschaften

Vorhaben und aktueller Stand

AG Bürgergesellschaft
17. März 2010
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Agenda

• Wer ist und soll am Projekt beteiligt werden?

• Was ist Grundlage und Idee des Projekts?

• Wie ist der aktuelle Stand im Projekt?

• Ausblick und Zeitplan
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Projektbeteiligte

Senatsverwaltung für Inneres und 
Sport, ZS B 3

Weitere Beteiligte

Bezirke
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Grundlage und Idee

Grundlage des Vorhabens
• Auftrag aus dem Abgeordnetenhaus Berlin (Drs. 16/2435)
• Teil des Modernisierungsprogramms „ServiceStadt Berlin“

Grundannahmen
• Bisherige Maßnahmen seitens der Ordnungsämter bewirken 

nur z.T. nachhaltige Verbesserung des Wohnumfeldes
• Auf lokaler Ebene bestehen bereits rege, vielfältige Aktivitäten

und Kooperationen
• Partnerschaftsgedanke zwischen Ordnungsämtern und 

Akteuren des Bürgerschaftlichen Engagements sowie 
weiteren Partnern nicht ausreichend etabliert
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Grundlage und Idee

Ziel des Projekts

*Bündnisse und die regelmäßige Kommunikation 
zwischen den Ordnungsämtern und aktiven 
Bürgerinnen und Bürgern sowie weiteren Akteuren, 
die sich zum Thema „Sauberkeit und Lebensqualität 
im Wohnumfeld“ engagieren, sollen gefördert 
werden.*
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Grundlage und Idee

Organisation des Projekts

Entscheidungsinstanz

Projektleitung
Projektbüro

Projektgruppe

Abstimminstanz
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Grundlage und Idee

Vorgehen

• Evaluierung der bereits besehenden 
Aktivitäten, Kooperationen und Best-Practice-
Analyse (Studie) zunächst in 4 Bezirken

• Geeignete Modelle zur Unterstützung von 
Kooperationen entwickeln (Konzipierung, 
Diversityaspekt berücksichtigen)

• Modelle in konkreten Fällen einsetzen und 
Bündnisstrukturen nachhaltig stärken 
(Umsetzung)
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Aktueller Stand

Evaluierung bestehender Aktivitäten (Studie)
• Befragungen und Interviews mit 

verschiedensten Akteuren und Experten
• Überblick über Kooperationen (Fallbeispiele)
• Analyse, Abstraktion und Bewertung
• Endbericht und Diskussionsveranstaltung mit 

allen Beteiligten

Ergebnis
• beeinflussbare Faktoren zur Förderung von 

zivilgesellschaftlichen Aktivitäten und deren 
Zusammenarbeit mit den Ordnungsämtern 
und weiteren Akteuren
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Ausblick

Begleitung der Studie

Zwischenbericht an das 
Abgeordnetenhaus

Diskursveranstaltung mit 
allen Beteiligten

Modellkonzeption

Unterstützung / Initiierung 
von Pilotkooperationen

März - August 2010

30. Juni 2010

September 2010

Oktober – Dezember 2010

Ab Januar 2011
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Senatsverwaltung für Inneres und Sport
Bürger- und Ordnungsangelegenheiten

ZS B 3 – Frau Meunier

Telefon: (030) 9027 1071
Marlies.Meunier@seninnsport.berlin.de

Projektseite:
http://www.verwalt-berlin.de/seninn/projekte/index.html


